
Einrichtung eines eingeschränkten Haltverbotes auf der Limburgerstraße von 
Hausnummer 14 bis Kreuzung Pfarrweg 

BA-Antrag-Nr. 14-20/ B 05501 des Bezirksausschusses
des Stadtbezirkes 16 – Ramersdorf-Perlach vom 15.11.18

Sehr geehrte Damen und Herren,
sehr geehrter Herr Kauer,

wir kommen zurück auf Ihren o.g. Antrag und können Ihnen dazu Folgendes mitteilen: 

Sowohl die Branddirektion, als auch der Abfallwirtschaftsbetrieb bestätigen den beantragten 
Bedarf, in der Limburgerstraße durch Beschilderung eine Parkordnung herzustellen. 

Wie bereits in dem Antrag dargestellt, konnten der Rettungsdienst und die Müllfahrzeuge in 
der Vergangenheit nicht problemlos die Limburgstraße durchfahren. Um dies zukünftig zu 
gewährleisten, muss eine Parkordnung hergestellt werden. Dazu ordnet das 
Kreisverwaltungsreferat absolute Haltverbote Zeichen 283 StVO an. 

Um den Kurvenbereich freizuhalten, jedoch keinen geraden Durchstich und trotzdem eine 
Ausweichstelle zu schaffen, wird die künftige Parkordnung wie in der Skizze dargestellt 
angeordnet.

Unser Zeichen

          
Bezirksausschuss des 16. Stadtbezirkes
Ramersdorf-Perlach
Herr Thomas Kauer
BA-Geschäftsstelle Ost
Friedenstr. 40
81660 München

 

I.

Ihr Schreiben vom

Landeshauptstadt
München
Kreisverwaltungsreferat

Ihr Zeichen Datum
24.01.19

Landeshauptstadt München, Kreisverwaltungsreferat 
Ruppertstr. 19, 80466 München 
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Bus: Linie 62
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Der Antrag des Bezirksausschusses ist somit satzungsgemäß erledigt.

Mit freundlichen Grüßen

gez.
KVR I/331


